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Projektpartner
	
	Name
	Acronym
	Land

	1
	National Centre for Scientific Research
	CNRS
	Frankreich

	2
	The National Information Centre for Ukraine-EU Scientific and Technical Cooperation at the Kyiv State Centre for Scientific, Technical and Economic Information
	NIP
	Ukraine

	3
	International Bureau of the Federal Ministry of Education and Research at the Project Management Agency c/o German Aerospace Center 
	DLR
	Deutschland

	4
	Centre for Innovation and Technology in NRW
	ZENIT
	Deutschland

	5
	Centre for Social Innovation 
	ZSI
	Österreich

	6
	Polish Academy of Sciences 
	PAN
	Polen

	7
	National Authority for Scientific Research
	ANCS
	Rumänien

	8
	Research & Development Engineering and Manufacturing for Automation Equipment and Systems (, Romania)
	IPA-SA
	Rumänien

	9
	Timisoara Chamber of Commerce, Industry and Agriculture
	CCIAT
	Rumänien

	10
	National Academy of Sciences
	NASU 
	Ukraine


Allgemeines zu BILAT-Projekten

Hintergrund: Stärkung der Kooperationspartnerschaft der EU mit Drittländern, mit denen es auf Seiten der EU ein WTZ Abkommen gibt bzw. eines verhandelt wird. 
Ziel: Unterstützung bei der Konkretisierung der EU-WTZ Abkommen
Maßnahmen: 

· Bereitstellung von Informationen über Förderprogramme, die gezielt Kooperationen mit Drittstaaten thematisieren und über bestehende Vereinbarungen, Kooperationen etc. (via Webseiten und Datenbanken)

· Identifizierung gemeinsamer Interessen zum gegenseitigen Nutzen zwischen EU-Staaten und Zielland und Prioritätensetzung 

· Austausch von „Best Practice“ Beispielen für Kooperationen in speziellen Themengebieten in gemeinsamen Foren (Workshops etc.)

· Unterstützung bei der Gestaltung von S&T Kooperationen und bei der Suche nach relevanten, passenden Partnern

Projektbeschreibung
Die Hauptziele von BILAT-UKR sind: 

· die Stärkung der WTZ zwischen der EU und der Ukraine, insbesondere durch eine verstärkte Teilnahme der Ukraine am 7. Rahmenprogramm (RP) sowie durch eine bessere Vernetzung der Aktivitäten auf der Ebene der einzelnen Mitgliedstaaten und auf Gemeinschaftsebene, 

· die weitere Verbesserung der Rahmenbedingungen für eine verstärkte und nachhaltige künftige WTZ zwischen der EU und der Ukraine sowie die Entwicklung optimaler Kooperationsinstrumente, 

· die Unterstützung der Arbeitsgruppen, die in der Ukraine eingerichtet wurden, um einen gründlichen fachlichen sowie hochrangigen politischen Dialog zwischen dem Ministerium für Bildung und Wissenschaft der Ukraine und der Europäischen Kommission einzuleiten, vor allem im Kontext der geplanten Assoziierung der Ukraine an das 7. RP. 
Die genauen Ziele des Projekts lassen sich aus den fünf Arbeitspaketen (working packages – WP) ableiten, in die das Projekt aufgeteilt ist:  

· WP1: Beschaffung und Verbreitung von Informationen im Bereich Wissenschaftlich-Technologischer Zusammenarbeit zwischen der EU und der Ukraine
· WP2: Bestandsaufnahme vorhandener Instrumente und Regelungen sowie Vorschläge zu rechtlichen und organisatorischen Rahmenbedingungen für die Zusammenarbeit
· WP3: die Schaffung einer Wissensbasis für neu entstehende Querschnittsthemen der nachhaltigen Zusammenarbeit (Mobilität, Infrastruktur für Wissenschaft und Technik, Innovation)
· WP4: die Unterstützung ukrainischer Arbeitsgruppen zur thematischen Kooperation sowie die Vorbereitung des Aufbaus ukrainischer Technologieplattformen.
· WP5: Management und Kommunikation 
Aktivitäten des Internationalen Büros

Das DLR ist Leiter des 1. Arbeitspaketes und in diesem insbesondere zuständig für die Erstellung einer Projektwebseite und eines Projektportals, der Beratung ukrainischer Stellen (Nationale Kontaktstellen, Wissenschaftler etc.) im Hinblick auf eine Beteiligung im 7. RP und die Einrichtung einer elektronischen Partnersuche.   

Highlights

· 23 September 09, Kiev: Wissenschaftlicher Workshop zum Thema „Identifizierung konkreter Themen für die Zusammenarbeit der EU mit der Ukraine“. Der Workshop diente auch einem Erfahrungsaustausch mit Vertretern der Ukrainischen wissenschaftlichen Arbeitsgruppen. Diese Arbeitsgruppen wurden eingerichtet,  um die Teilnahme Ukrainischer Wissenschaftler am 7. RP zu fördern, sind z.Z. aber nicht besonders aktiv.  

· 24 September 09, Kiev: Workshop z.T. „Wissenschaftliche Mobilität. Möglichkeiten, Trends und Probleme“. 
· Oktober 09, Bonn: Training für Nationale Kontaktstellen durch das IB und das EU-Büro im Rahmen vom IncoNet EECA und dem BILAT-UKR Projekt. 3 Vertreter von ukrainischer Seite waren dabei. 
Stand und Projektzwischenergebnisse

Stand der Deliverables (“abzuliefernde/ fertige Ergebnisse” an die Europäische Kommission)
· Entwicklung eines Onlineportals für die wissenschaftlich-technologische Zusammenarbeit zwischen der EU und der Ukraine (Publizierung voraussichtlich Dezember 09)

· Entwicklung eines Konzepts für Informationsveranstaltungen und Training-Kurse in der Ukraine

· Entwicklung eines Konzepts für eine webbasierte Partnersuche 
· Entwicklung eines Konzepts für ein Beratungsnetzwerk bestehend aus europäischen Nationalen Kontaktstellen und ukrainischen Nationalen Kontaktstellen 
· Entwicklung von Informationsbroschüren für verschiedene Zielgruppen in der Ukraine (Forscher, KMU’s u.a.) 
· Erstellung eines Inventars von Mobilitätsprogrammen zwischen der Ukraine und der EU

Geplante Aktivitäten bis Ende 2009

· Publizierung des EU-Ukrainischen Webportals zur WTZ

· Entwicklung eines Inventars an häufig gestellten Fragen in der Ukraine bezüglich der Teilnahme am 7. RP 
· Vorbereitung eines Trainings für die ukrainischen Teilnehmer des Beratungsnetzwerks im April 2010 in der Ukraine. 
Quelle: Internationales Büro des BMBF
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